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PROTOKOLL DER SITZUNG DES 
FAKULTÄTSRATES CHEMIE AM 08.09.2021 (PER VIDEOKONFERENZ) 

 
Beginn:   14:31 Uhr  
Ende:  15:56 Uhr 
 
Anwesende: 
Dekanin:    Steinem 
Studiendekan:   Stalke 
Hochschullehrer*innen: Alcarazo, Behler, Janshoff, Meyer (Forschungsde-

kan), Mata (ab 14.40 Uhr), Schneider, Siewert 
wiss. Mitarbeiter*innen:  Oswald, Schäfer  
MTV:     Heymann 
Promovierendenvertretung: Graw (ab 14.40 Uhr) 
Studierende:    Böhm, Niemann 
Gleichstellungsbeauftragte: Herbst-Irmer 
Geschäftsführung Dekanat: Trzeciok 
Gäste Golz, Hold, Rissom, Simon, Stückl (alle nur öff. 

Teil), Milsch 
Entschuldigt Zippert 
Protokoll:    Trzeciok 
    
 
A. Eröffnung der Sitzung 
 
Die Dekanin eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Aufgrund der 
erheblichen Einschränkung des Betriebs findet die Sitzung als Videokonferenz per 
Zoom statt. Die Teilnehmenden erklären sich mit der Durchführung per Zoom einver-
standen. Sie bittet um Entschuldigung für den leicht verspäteten Versand der Tages-
ordnung. Der Fakultätsrat akzeptiert diese dennoch als ordnungsgemäße Ladung. 
 
 
B. Durchführung der Sitzung 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 0 Feststellung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung war vorab im Sharepoint einsehbar und wurde per Mail verschickt. 
Die Tagesordnung wird einstimmig ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen geneh-
migt.  
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TOP 1 Genehmigung des Protokolls vom 07.07.2021 
 
Das Protokoll vom 07.07.2021 war vorab im Sharepoint einsehbar. Das Protokoll wird 
mit einer Korrektur bei den Anwesenden einstimmig ohne Enthaltungen und ohne 
Gegenstimmen genehmigt. 
 
 
TOP 2  Mitteilungen des Dekanats 
 
Mitteilungen der Dekanin: 
 
Bei der Fakultätsratssitzung am 20. Oktober wird, wie bereits per Mail angekündigt, 
der Präsident Prof. Tolan teilnehmen. 
 
Das Finanzgespräch mit VP Schüller findet am 13. September statt. 
 
Ein aus den Gesprächen mit dem Präsidenten Tolan und dem Professorium der Che-
mie entstandenes Besuchsangebot für Personal aus den Abteilungen Finanzen, Per-
sonal und Forschung findet am 30. September an der Fakultät für Chemie statt. An 
verschiedenen Stationen werden zentrale Themen der Fakultät vorgestellt. 
 
Es wird um Vorschläge für den universitären Lehrpreis gebeten. Ende der Vor-
schlagsfrist ist der 4. Oktober. 
 
Zum Stand Sanierung: Der Bezug von Gebäude H ist frühestens April 2022 möglich. 
Grund sind neben dem Wasserschaden Probleme mit der Bodenleger-Firma, die sich 
ggf. auch noch weiter hinziehen, sofern eine Neuausschreibung nötig wird. Nicht zu-
letzt wegen des letztgenannten Problembereichs ist es nicht möglich, vorab schon 
Gegenstände in nennenswertem Umfang in das Gebäude einzubringen. Die Dekanin 
hat das IAC und das IOBC gebeten zu klären, was an Ausstattung dennoch vorher 
schon beschafft und ggf. in den jetzigen Praktikumsbereichen bereits genutzt werden 
kann.  
 
 
Mitteilungen des Studiendekans: 
 
Derzeitiger Stand Einschreibungen Erstsemester (Stand 08.09.2021): 

• 1-F-Bachelor Chemie: 73 
• 2-F-Bachelor Chemie: 15 
• Bachelor Biochemie: 20 
• Master Chemie: 21 

 
Die vor-Ort-Begutachtung der ZEvA für die Systemakkreditierung findet am 27./28. 
September statt.  
 
Weitere Informationen rund um die Planung der Lehre im Wintersemester werden un-
ter TOP 4 eingebracht. 
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TOP 3  Studienqualitätsmittel 
 
Sich widersprechende Voten der Zentralverwaltung zur SQM-Finanzierbarkeit von 
Feuerlösch- und Erste-Hilfe-Kursen liegen vor (Sharepoint). Kurse könnten alternativ 
voraussichtlich im kommenden Jahr aus ZSL-Mitteln finanziert werden bzw. aus dar-
aus freiwerdenden Finanzhilfemitteln. 
Vor dem Hintergrund entscheidet der Fakultätsrat einstimmig ohne Gegenstimmen 
oder Enthaltungen, die Maßnahme aus der Planungsliste heraus zu nehmen. Es 
müsste bei der nächsten Sitzung eine aktualisierte Planung von der Studienkommis-
sion vorgelegt werden, um die vorhandenen Mittel vollständig zu beplanen. 
 
 
TOP 4  Lehre im Wintersemester 2021/22 
 
Der Beschluss des Präsidiums vom 01.09.2021 zu Rahmenbedingungen der Lehre 
im Wintersemester war im Sharepoint einsehbar. Wesentlicher Aspekt ist hier das 
3G-Prinzip, wobei die Campus Covid-Screens als Tests anerkannt werden. Außer-
dem wurde eine maximale Besetzung der Lehräume von 50% entschieden. Durch 
den relativ allgemeinen Charakter des Papiers bleiben diverse Umsetzungsfragen für 
die Lehrenden offen (u.a. was unter „Stichprobenartiger Kontrolle“ zu verstehen ist, 
Datenschutzfragen, wie mit mehr Interessierten an der Präsenzveranstaltung als 
Plätzen umgangen wird, Haftungsfragen etc.). In Aussicht gestellt wurde eine Präzi-
sierung in den FAQs. Mögliche dann noch offen bleibende Fragen müssten dann 
nochmal diskutiert werden und sollten innerhalb der Fakultät einheitlich gehandhabt 
werden. 
 
Nach Prüfung der räumlichen Gegebenheiten und der Stundenplan-Notwendigkeiten 
an der Fakultät durch die Dekanatsrunde und Frau Rissom müssten die Prioritäten, 
die bei der letzten Sitzung des Faultätsrats und der Studienkommission für Präsenz-
veranstaltungen gesetzt wurden, an einigen Stellen abgeändert werden, v.a. da die 
Seminarräume dann bei 50% Besetzung nur für recht kleine Gruppen genutzt wer-
den könnten und Räume in den Nachbarkfakultäten nicht zur Verfügung stehen. Das 
Planungsteam aus den Instituten würde daher vorschlagen, doch mehr Vorlesungen 
in (Teil-)Präsenz durchzuführen, dafür größere Teile der Übungen und Seminare digi-
tal. 
 
Derzeit läuft eine Anfrage beim Krisenstab der Universität ob mit den bereits be-
schafften Luftfiltergeräten die Seminarräume eventuell doch auch mit 100% belegt 
werden könnten. Dazu wird am 09./10. September mit einer Entscheidung gerechnet. 
Sollte dies möglich sein, wird die Planungsgruppe gebeten, doch auf mehr Präsenz 
in den Seminaren und Übungen hin zu planen, da der Fakultätsrat diese weiterhin als 
prioritär sieht. Dies wird einstimmig ohne Enthaltungen oder Gegenstimmen be-
schlossen. 
 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass parallel zur Präsenz auch immer ein di-
gitales Angebot/eine digital durchgeführte Seminar-/Übungsgruppe angeboten wer-
den soll. Als digitale Variante von Vorlesungen akzeptiert der Fakultätsrat auch die 
Aufzeichnungen vom Vorjahr, sofern sich inhaltlich nichts Wesentliches geändert hat. 
 
Im Sharepoint war der Entwurf für eine Nutzungsrichtlinie für den Lernbereich / CIP-
Pool einsehbar. Ergänzt werden soll der verpflichtende CheckIn über die Dar-
fIchRein-App. Eine Öffnung zum 01. Oktober 2021 soll eingeplant werden.  
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Mit dieser Ergänzung wird die Nutzungsrichtlinie einstimmig ohne Enthaltungen oder 
Gegenstimmen beschlossen.  
 
 
TOP 5  Änderung rer.-nat.-Promotionsordnung  
Ein Vorschlag von GAUSS zur Änderung der Ordnung war im Sharepoint einsehbar. 
Dieser wurde bei der GAUSS-Vorstandssitzung im Juli beschlossen, bei der jedoch 
aus der Chemie keine Vertretung anwesend war. Die vorgesehene Herausnahme ei-
nes verpflichtenden Lebenslaufs in der Dokorarbeit wird diskutiert; einige sähen 
diese weiterhin als wichtig an. Schließlich nimmt der Fakultätsrat die Ordnungsände-
rung wie folgt an: 

6 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 

 
 
TOP 6  Verschiedenes  
Keine Meldungen unter diesem Punkt. 
 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
(…) 
 
 
C. Ende der Sitzung 
Die Sitzung wird um 15:56 Uhr geschlossen. 
 
 
gez. Prof. C. Steinem      gez. Trzeciok 
Dekanin         - f. d. Protokoll – 


